
 

 

 
 
 
PRESSEMITTEILUNG der Hamburger ZONTA Clubs vom 17. November 2017 
 
 

ORANGE YOUR CITY: LEUCHTZEICHEN GEGEN GEWALT  
am 25. November 

 
 
Am 25. November setzt Hamburg zusammen mit vielen anderen Städten weltweit ein 
Signal gegen Gewalt an Frauen. Schauen Sie hin, alles leuchtet: 
 
Der Michel, Sankt Katharinen und Sankt Petri. 
Das Hapag-Lloyd-Gebäude und die Spielbank. 
Die Fischauktionshalle. Das Hotel Hafen Hamburg. 
Das Lighthouse. Der Germanische Lloyd.  
Das Wäschehaus Möhring. 
 
Leuchtzeichen gegen Gewalt: Nach einer Statistik der WHO erfahren weltweit 35 
Prozent aller Frauen Gewalt. Das heißt: Im Durchschnitt wird jede dritte Frau Opfer 
einer Gewalttat, einer Vergewaltigung oder eines Angriffs. Jedes Opfer ist eines zuviel. 
Frauen sollen gestärkt und unterstützt werden, das gesellschaftliche Bewusstsein muss 
sich ändern.  
 
Dafür steht „ZONTA says NO“. ZONTA sagt Nein zu Gewalt gegen Frauen und 
Mädchen. www.zontasaysno.com 
 
Schirmherrin der diesjährigen Kampagne ist Katharina Fegebank, Hamburgs Zweite 
Bürgermeisterin und Senatorin für Wissenschaft, Forschung und Gleichstellung. 
 
Was ist ZONTA? Die fünf Hamburger ZONTA-Clubs gehören zu einem weltweiten 
Zusammenschluss berufstätiger Frauen. 1919 in den USA gegründet, setzt sich ZONTA 
mit derzeit rund 30.000 Mitgliedern dafür ein, die Stellung der Frauen zu verbessern, 
Gewalt gegen Frauen zu verhindern und Frauen zu fördern. Jeder der fünf Hamburger 
Clubs hat eigene Projekte, hilft etwa Mädchen mit Migrationshintergrund, bietet 

file:///C:/Users/Christine/Documents/AAAAA-UMSATZSCHMIEDE/ZONTA%20PR/www.zontasaysno.com


 

 

Hilfestellung für wohnungslose Frauen oder unterstützt alleinerziehende Studierende 
auf ihrem Weg zum Studienabschluss. Wir helfen mit Rat und Tat.  
 
ZONTA SAYS NO, und unser Anliegen erfährt breite Unterstützung: 
GEWALT KOMMT NICHT IN DIE TÜTE! 
Rund um den 25. November reichen viele Hamburger Bäckereien Brötchentüten mit 
dem Aufruf „Gewalt kommt nicht in die Tüte“ über die Ladentheke. Auf der Verpackung 
stehen die Adressen von Beratungsstellen.  
 
Wir informieren auf breiter Ebene: 
Am 24. November um 11 Uhr findet in der RINDERMARKTHALLE eine 
Podiumsdiskussion statt. Teilnehmer: Sprecher und Sprecherinnen des Hamburger 
Arbeitskreises gegen Gewalt an Frauen und Mädchen, von ZONTA, der Ärztekammer, 
von Polizei und Psychotherapeutenkammer. Der Eintritt ist frei, Gäste sind willkommen. 
 
Wir hoffen auf noch mehr Licht: Setzen auch Sie ein Zeichen und beleuchten am 25. 
November Ihr Gebäude in orange! 
 
Kontakt für Presse sowie Interessenten für „Orange your City“ 
Angela Meyer-Barg, Dr. Cordula Meckenstock.  
Orangeyourcity_ZONTA@web.de 
 

www.zonta-hamburg.de 

www.zonta-hamburg-elbufer.de 

www.zonta-hamburg-alster.de 

www.zonta-hamburg-hanse.de  

www.zonta-hamburg-hafen.de 
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Schriftliches Grußwort zur Aktion „Orange Your City“ 
 der Hamburger Zonta-Clubs 

 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
Tag für Tag werden Frauen in aller Welt Opfer von Gewalt. Am 25. November, dem 
Internationalen Tag gegen Gewalt an Frauen, geben wir diesen Frauen ein Gesicht. Auf 
Initiative der Vereinten Nationen läuft die Kampagne „Orange Your City“, bei der Gebäude 
weltweit orange angestrahlt werden. Viel zu oft werden Frauen noch immer auch hier in 
Hamburg gedemütigt. Deshalb ist mir die Schirmherrschaft für diese Kampagne eine 
Herzensangelegenheit. Ich danke den Hamburger ZONTA-Clubs für die Umsetzung und für 
ihren Einsatz gegen Gewalt an Frauen. In Hamburg leuchten an diesem Tag als weithin 
sichtbare Mahnung verschiedene Gebäude in Orange – darunter der Michel, Sankt 
Katharinen, die Petri Kirche, die Spielbank und die Fischauktionshalle. Städte wie Brüssel, 
Antwerpen oder Luxemburg setzen ebenfalls Zeichen. Das Orange steht für eine Zukunft 
ohne Gewalt. Frauen haben das Recht, sicher, gleichberechtigt und in Würde zu leben. Die 
Bundesregierung hat nun endlich auch die Istanbul-Konvention ratifiziert, die Gewalt gegen 
Frauen als Menschenrechtsverletzung einstuft. Allen Hamburgerinnen, die Gewalt erfahren, 
möchte ich besonders heute Mut machen: Fassen Sie sich ein Herz und holen Sie sich Hilfe. 
Unter der kostenfreien Telefonnummer 08000 116016 und über die Website 
www.hilfetelefon.de erreichen Sie rund um die Uhr kompetente Beraterinnen, die Ihnen 
zuhören und Ansprechpartnerinnen vor Ort vermitteln. Brechen Sie Ihr Schweigen. Es gibt 
Wege aus der Gewalt. 
 
Katharina Fegebank 
 
Zweite Bürgermeisterin und Senatorin für Wissenschaft, Forschung und Gleichstellung 
Hamburg 

http://www.hilfetelefon.de/
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